Didaktikworkshop: Russisch als Fremdsprache -  Perspektiven und Herausforderungen für die Fachdidaktik im Spannungsfeld Alltagssprache vs. Fachsprache (12.-13. Mai 2017 WU Wien, D2 Raum D2 2.228)

Der Workshop hat zum Ziel, gegenwärtig eingesetztes Lehrmaterial für Russisch als Fremdsprache, speziell in der Wirtschaftskommunikation, näher zu untersuchen. Dabei geht es nicht nur darum zu hinterfragen, inwieweit das derzeit vorhandene Material sinnvoll und zeitgemäß erscheint, sondern es gilt auch zu diskutieren, in welcher Form russisches Lehrmaterial für den Fachsprachenunterricht zukünftig aufzubereiten ist. 

Themen des Workshops:
1. Lehrwerkanalyse der derzeit im Unterricht eingesetzten Lehrmaterialien für Russisch als Fremdsprache (allgemeinsprachliche Ausrichtung und Wirtschaftskommunikation), ihre Vor- und Nachteile sowie Möglichkeiten und Grenzen ihres Einsatzes, Fokus auf Lehrmaterialien für die Niveaustufen A2+/B1/B1+
2. Blended learning und andere Möglichkeiten, Sprachkompetenz jenseits des Präsenzunterrichts zu vermitteln, Einsatz digitaler Ressourcen 
3. Landeskunde: Moderne und zeitgemäße Inhalte und ihre methodische Vermittlung
4. Umgang mit heterogene Gruppen (österreichische Lerner, Lerner mit slavische oder anderer Muttersprache, Herkunftssprecher und Muttersprachler) – Schwierigkeiten miniminieren, Vorteile nutzen
Mag. Tatiana Stadler 
Senior Lecturer
Institute for Slavic Languages 
Department of Foreign Language Business Communication 
WU Vienna University of Economics and Business 
Welthandelsplatz 1, D2, 1020 Vienna, Austria 
Tel.: +43-1-31336-5548, Fax: +43-1-31336-90 744 
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